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Ballerina, vor Enlen den

«Sterbenden Schwann

Im letzten Buch, das von dem 1968 verstorbenen

großen französischen Zeichner Chaval im

Diogenes-Verlag Zürich herauskam, und das
den langen Titel trägt «Hochbegabter Mann,
befähigt, durch die bloße Erdumdrehung einen
Eindruck von Geschwindigkeit zu empfinden»,
steht das Bild, dessen Legende wir für diese
Doppelseite ausgewählt und zum Titel erhoben

haben. «Ballerina, vor Enten den <

Sterbenden Schwan > tanzend. » Es ist ein erschütterndes

Humorbild, das die Absurdität der
abgegriffenen Bewertungen «Karikaturist» und
«ernsthafter Künstler» vor Augen führt.
Vielleicht war dies Chavals Anklage gegen das
Banausentum, gegen die Enten, für die sein
großartiger Zeichenstift auf dem Papier
zeitlebens den sterbenden Schwan, Großes,
Unantastbares, vorgetanzt haben mag, und die
in ihm mit dickem Gelächter aus dicken Hälsen

doch immer nur einen Hanswurst sehen
wollten? Wir können Chaval nicht mehr fragen.
Aber wir können eine Antwort herauslesen
aus seinen Werken, über sie nachdenken und
ihm dankbar sein, wenn wir fortan das
aufrichtige Bemühen nicht mehr mit Entenfüßen
totwatscheln, sondern es mit wachen Augen
erkennen und zu würdigen wissen! r. d.

Gauner, darauf aus, einem Minister das Portefeuille zu
stehlen.
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Geschultes Schwein, einem Metzger bei der Buch
haltung zur Seite stehend.

«Die drei Musketiere», zugunsten einer zoologischen
Stiftung von einer Affen-Liebhabertruppe dargestellt.
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